
Unsere Kandidaten:

1. Hans-Wilhelm Dünn
Unternehmensberater

2. Götz Friederich 
Rechtsanwalt

3. Aldriane Franke-Thiemann 
Referentin im Landesdienst

4. Josephine Schmidl 
In Elternzeit

5. Wolfgang Schütt
Rentner

6. Melanie Kanzler 
Wissenschaftliche Referentin

7. Holger Lauck 
Rechtsanwalt

8. Caroline Thiemann 
Auszubildende

9. Tanja Mutschischk
Angestellte 

10. Prof. Dr. Jürgen Mäurer
Arzt, Radiologe

11. Marius Amfalder 
Student

12. Andreas Bürger 
Student

13. Stefan Kira
Bundespolizei, Spitzensportler

14. Dirk Melzheimer 
Angestellter
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Hans-Wilhelm Dünn

35 Jahre alt

verheiratet, Vater von zwei

Söhnen (2 und 5 Jahre alt)

Unternehmensberater 

Liebe Wählerinnen und Wähler 
in Babelsberg und Zentrum Ost, 

am 25. Mai 2014 haben Sie die Möglichkeit, mit Ihrer Stimme Einfluss

auf die Zusammensetzung der Potsdamer Stadtverordnetenver-

sammlung zu nehmen. Dann entscheiden Sie, wer in den nächsten

fünf Jahren für Potsdam Verantwortung übernehmen wird.

Wir legen in unserem Programm großen Wert auf realistische und

umsetzbare Forderungen, um das Leben in Potsdam noch attraktiver

zu machen. 

Machen Sie sich selbst ein Bild von unseren Vorstellungen. 

Lassen Sie uns gemeinsam die vor uns liegenden Aufgaben anpacken. 

Dafür bitte ich Sie ganz persönlich um Ihre drei Stimmen für die CDU

Babelsberg/Zentrum Ost bei der Kommunalwahl. 

Ihr Hans-Wilhelm Dünn Am 25. Mai – 3 Stimmen für die CDU!

Friedrich-Ebert-Straße 70, 14467 Potsdam

Telefon +49 331 909 97 22

Telefax +49 331 909 97 19

Handeln für Babelsberg 
und Zentrum Ost 
in Potsdam 



I. Kiezkultur, Familie und Soziales, 

Sicherheit und Ordnung

Wir fordern für unseren Wahlkreis:

Mehr bezahlbaren Wohnraum für Familien und Alleinstehende,�
freie Flächen sollten für den Wohnungsbau erschlossen werden.

Mehr Kitaplätze sollen in Babelsberg bereitgestellt werden. �

Sichere Schulwege, insbesondere an der Kreuzung Rudolf-Breit-�
scheid-/Karl-Liebknecht-Straße sowie verkehrsberuhigte Zonen vor

Schulen und Kindereinrichtungen.

Die Verbesserung der Pflege und Sicherung der Kinderspielplätze,�
Vermüllung, Vandalismus und Abnutzungsschäden sind zeitnah zu

erkennen und zu beseitigen.

Die Verbesserung der finanziellen Ausstattung von freien Trägern�
für die Kinder- und Jugendarbeit, besonders in den Bereichen Sport

und Kultur. Die Instandhaltung deren Vereinsräume soll unterstützt

werden.

Die weitere Gehwegsanierung (besonders in der Franz Mehring�
Straße und der Paul-Neumann-Str.) und den Ausbau der Fahrrad-

wege sowie der Straßenbeleuchtung (insbesondere auf der Groß-

beerenstraße, der Rudolf-Breitscheid, der Karl-Marx-Str. und der

August-Bebel-Str.). 

Die weitere öffentliche Nutzung des Babelsberger Parks ohne�
 Entgelt für alle.

II. Bildung und Wissenschaft 

Wir fordern für unseren Wahlkreis:

Mehr Vielfalt im Nachmittagsangebot an den Schulen in Sport und�
Kultur, die Kooperation mit freien Trägern soll unterstützt werden.

Weitere bauliche Verbesserung in den Schulen und Sportplätzen.�

Eine jährliche Ausbildungsbörse im Babelsberger Rathaus.�

Unterstützung der „Medienwerkstatt“ und sowie die Entwicklung�
von Maßnahmen und Formate um allen Altersklassen den Umgang

mit neuen Medien zu ermöglichen.

III. Wirtschaft , Verkehr und Tourismus

Wir fordern für unseren Wahlkreis:

Die Verbesserung und Intensivierung des Quatiersmanagements.�

Sortimentsvielfalt bei der Ansiedlung und familienfreundlichere�
Öffnungszeiten im Einzelhandel und bei der Post. 

Verbesserung der Parkplatzsituation in Babelsberg. Ein Parkraum-�
konzept soll erarbeitet werden.

Die Schaffung von mehr verkehrsberuhigten Zonen.�

Die Verbesserung der Verkehrssituation besonders in verkehrs-�
starken Zeiten an der Kreuzung August-Bebel-Str. und Steinstr.

Für das Umfeld der Medienstadt ist ein Verkehrskonzept zu erar-�
beiten

Die Voraussetzungen für die Nutzung von Carsharing Konzepten�
sollen geschaffen werden. 

stärkere Nutzung der touristischen Attraktionen Babelsbergs, ein-�
schließlich der Anlage eines zentralen Parkplatzes für Reisebusse

in der Nähe zum Babelsberger Park

Die weitere Unterstützung der Entwicklung des Medienstandor-�
tes Babelsberg.

Handeln für Babelsberg und Zentrum Ost in Potsdam 


